
Ansprechpartner*innen für Eltern 
und Schulen vor und nach Schulstart

 richtet sich an Lehr- und Fach-
kräfte, sowie Erziehungsberechtigte 
und deren Kinder.

 nutzt Erfahrungswerte aus der
Frühförderarbeit und der Kooperation
mit Kindertageseinrichtungen

 bietet Unterstützung im 
Schulalltag, sowie Beratung hinsichtlich 
einer angemessenen Lernsituation und 
Lernumgebung im Elternhaus.

 nimmt eine Mittlerfunktion
zwischen Kindertageseinrichtung,
Schule, OGS und Erziehungsberech-
tigten ein.

 unterstützt die individuelle
Umsetzung des inklusiven Bildungs- 
auftrages.

tigten ein.
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und Schulen vor und nach Schulstart

Standort Unna Standort Lünen

Pappelweg 17
59423 Unna

Ernst-Becker-Straße 21 a
44534 Lünen

Tel.: 02303 98 6500 Tel.: 02306 5983
Ansprechpartnerin / Projektkoordinatorin

Hanne Marl-Einacker
Tel.: 0163 7914 113

inbia@�s-kreis-unna.de

Projektmitarbeiterinnen
Anke Leite

Anke Müller

Projektmitarbeiterinnen
Laura Budde

Annemarie Kolnsberg

Ein Projekt der Frühförderstelle im Kreis Unna
Gemeinnützige Gesellschaft für Frühförderung und 

Frühtherapie Unna mbH und der Aktion Mensch

Kita & Kind

Schule & Kind

Schule & Kind

Eltern & Kind Eltern & Kind



 Ein Kind wird eingeschult…

Neue Herausforderungen
müssen bewältigt werden…

Der Schulstart soll gelingen…

Gemeinsames Lernen soll
Freude bereiten

Die soziale Teilhabe soll
gewährleistet sein

ist die Motivation des Projektes  

Den    -Mitarbeiter*innen ist es möglich, 
die Ressourcen des  interdisziplinären Teams 

der Frühförderstelle im Kreis Unna zu
nutzen.

Kita & Kind

Schule & Kind Eltern & Kind

Angebote des 
Projekts InBiA:
Übergang von der Kindertages-
einrichtung in die Schule begleiten

Schulbesuch erleichtern
Bedarfe des Kindes einschätzen
Einzelfallbezogener Austausch
Arbeitsplatz mitgestalten
 Diagnostik
Vernetzung mit Kooperationspartner*innen

Individuelle Fortbildungsangebote

Partizipation unter Berücksichtigung                  
des BTHG (nach ICF-CY)

Das Angebot wird je nach Bedarf und 
Notwendigkeit erweitert und variiert.

GENAU DAS


